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10. Lebenslauf: 
 

Name     Inga Osmers 

Geburtstag und –ort  7. Juni 1973 in Hannover 

Juli 1979    Einschulung in die Gartenheim Grundschule 

August 1982  Schulwechsel an die Freie Waldorfschule 

Hannover-Bothfeld 

Mai 1992 Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife 

Februar – September 1993 Praktikum in KwaZulu, Natal (Südafrika) 

 

SS 1994 Beginn des Studiums der Humanmedizin an der 

Georg-August Universität in Göttingen 

SS 1996 Wechsel an die Freie Universität Berlin 

Dezember 2000 III. Staatsexamen 

Dezember 2000-April 2002 ÄIP in der Klinik für Unfall- und 

Wiederherstellungschirurgie des 

Universitätsklinikums Benjamin Franklin der Freien 

Universität Berlin 

Seit April 2002 Forschungsaufenthalt an der University of 

Alabama at Birmingham, USA (das 

Komplementsystem im zentralen Nervensystem: 

eine Rolle bei Autoimmunerkrankungen und 

Schädel-Hirn-Trauma) 

 

Es wurde noch kein Promotionsversuch an der Freien Universität Berlin oder an 

einer anderen Hochschule im Geltungsbereich der Bundesrepublik Deutschland 

durchgeführt.  

 

 

  (Inga Osmers) 

 




